
 GOTTESDIENSTORDNUNG: 

Samstag, 22. 11. (weiß) 

17.30 BL Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
18.00 BL VAM - hl. Messe Voggenreiter f. + Großmutter Katharina Probst; 

Fam. Efferz f. + Klara u. Norbert Efferz; Fam. Schafbauer f. + Toch-
ter Eva Keil z. Stg.; Fam. Efferz f. + Eltern  
(L: Petra Lutter  - M: AE, LR, AW, MW, SW, NS) 

Sonntag, 23. 11. – CHRISTKÖNIGSSONNTAG (weiß) 

08.00 BO hl. Messe Lina Ziegler m. Kindern f. + Ehemann u. Vater; Fam. 
Steininger jun. n. Meinung (L: H. Zwerenz  - M: AW, TW, AZ, RB, JK, LK) 

09.30 NS hl. Messe Josef Kagerer f. + Eltern z. Stg.; Berta Wiendl m. Kindern 
f. + Ehemann u. Vater; Franziska Feuerer f. + Ehemann z. Stg.; An-
na Hauser f. + Mutter z. Stg.; Johanna Dirmaier f. + Mutter Maria 
Wolfsteiner u. Tante Kreszenz; Monika Kagerer f. + Mutter Therese 
Gruber  (L: Michael Bollwein  - M: GM, BM, BL, DL) 

14.00 BO Taufe von Leon Meisinger, Blechhammer  (M: FS, FSz, JKi, JK) 

Dienstag, 25. 11. – Hl. Katharina von Alexandrien, Jungfrau, Märtyrerin (rot) 

08.00 BL Allerseelenrosenkranz 
08.30 BL hl. Messe ungenannt für die Armen Seelen; Maria Gleixner f. + El-

tern (L: Lydia Prokscha) 

Mittwoch, 26. 11. – Hll. Konrad u. Gebhard, Bischöfe von Konstanz (weiß) 

17.30 NS  Allerseelenrosenkranz 
18.00 NS hl. Messe Margarete Wallner m. Kindern f. + Ehemann u. Vater z. 

Stg.; Fam. Rittler f. + Inge Pöll  (L: Maximilian Wallner - M: BL, BM ) 

Donnerstag, 27. 11. – Donnerstag der 34. Woche im Jahreskreis   (grün) 

17.30 BO Allerseelenrosenkranz 
18.00 BO hl. Messe Gerda Spiegler f. + Eltern; Konrad Beer f. + Schwager Jo-

sef Singerer; Fam. Laußer f. + Dora Ziegler; Johann Ziegler f. + Gi-
sela Turban; Rita Kaiser f. + Eltern Katharina u. Franz Wiendl; Maria 
Fischer f. + Mutter Barbara Gruber; Christina Schreiner f. + Ehe-
mann Siegfried z. Geb.; Albert Gleixner f. + Eltern (vom 13.11.) 
(L: Claudia Schmid - M: TK, JKi) 

Freitag, 28. 11. – Freitag der 34. Woche im Jahreskreis   (grün) 

17.30 AS Allerseelenrosenkranz 
18.00 AS hl. Messe Fam. Johann Fritsch f. + Vater Alois; Elfriede Gruber f. + 

Eltern u. Schwiegersohn Josef Faltermeier 
(L: Alois Bücherl  - M:  KSo, KSt) 

Samstag, 29. 11.  (violett) 

15.30-16.00 BO Beichtgelegenheit 
17.30 BL Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
18.00 BL VAM - Rorate Befreundete Familien f. + Bettina u. Markus Eisenhut; 

Fam. Angelika Bücherl f. + Eltern und Opa u. Oma Georg u. Lina 
Hildwein; Schützenverein Blechhammer f. + Mitglieder   
(L: Petra Lutter  - M: KL, ML, AB, LR, CS, AE) 

Sonntag, 30. 11. – 1. ADVENTSSONNTAG (violett) 

08.00 NS Rorate Lothar Hartinger f. + Mutter z. Stg. u. Vater; Marianne Lo-
renz f. + Eltern Süß u. Bruder Michael; Katharina Fritsch f. + Johann 
u. Anna Lehmer; Karolina Bockes m. Kindern f. + Ehemann u. Vater  
(L: Erwin Käsbauer - M: BüA, GM, IK, IL) 

09.30 BO FAMILIENGOTTESDIENST: hl. Messe Resi Jelinek f. + Johann u. 
Anna Mehrl und Bärbl Kraus; Goldmann f. bds. + Großeltern u. An-
na Käsbauer; Freunde der Männergymnastik f. + Georg Eckl  
(M: TK, JK, MK, AK) 

14.00 NS Taufe von Lukas Steiner, Neuenschwand (M:  SP, KN)  
 Wir beten im Dezember mit dem Papst: 

1. Die Geburt des Erlösers bringe allen Menschen guten Willens den Frieden  
2. Für die Eltern, die ihren Kindern die Frohe Botschaft weitergeben 

Montag, 01. 12.    19.00 HAUSGOTTESDIENST in den Familien 
Dienstag, 02. 12. – Dienstag der 1. Adventswoche   (violett) 

17.30 BL Rosenkranz 
18.00 BL Kerzen-Rorate Hedwig u. Erwin Schmid f. bds. + Eltern u. Ver-

wandtschaft; Barbara Göttler m. Kindern f. + Ehemann u. Vater 
Franz Göttler z. Namenstag  (L: Chr. Baumer - M: AW, AW, MW, CS) 

Mittwoch, 03. 12. – Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, Glaubensbote (violett) 

17.30 AS Rosenkranz 
18.00 AS Rorate (mit P. Thomas, Fronberg) Wolpertinger f. + Mitglieder  

(L:  Ulrike Götz - M: WM, OA, OV, BE) 

Donnerstag, 04. 12. – Hl. BARBARA, Märtyrerin - PATROZINIUM  (rot) 

Meldau KRANKENKOMMUNION 
16.00 BO TAG DER EWIGEN ANBETUNG mit Betstunden: 
 16.00 Kommunionkinder; 16.30 Kolpingsfamilie;  

17.00 KDFB u. MMC; 17.30 Rosenkranz 
18.00 BO Rorate mit MGV Bodenwöhr: Hedwig Braun f. + Eltern; Rita Vogl f. 

+ Mutter Barbara Gruber; Johann Ziegler f. + Pfr. Josef Groß z. Stg. 
(L: Richard Stabl - M: alle) 

anschl. BARBARA-FEIER im Pfarrheim 

Freitag, 05. 12. – Freitag der 1. Adventswoche  (violett) 

AS-BO-BL KRANKENKOMMUNION 
17.30 NS Rosenkranz 
18.00 NS Kerzen-Rorate Maria Kolb f. + Bruder u. Nichte Annemarie; Erika 

Stangl f. + Eltern z. Stg.; Johann Bollwein f. + Tanten Regina Boll-
wein u. Anna Maria Kark; Gabriele Dirmaier f. + Eltern  
(L: Stefan Dirmaier - M:  GM, LC, KN, BE) 

Samstag, 06. 12. – Hl. NIKOLAUS, Bischof - PATROZINIUM (weiß) 

15.30-16.00  BL  Beichtgelegenheit 
17.30 AS Rosenkranz 
18.00 AS VAM -Rorate mit Kirchenchor AS/NS: Josef Mohr f. + Vater, Mutter 

u. Bruder z. Stg.; Anna Maria Bollwein f. + Ehemann u. Schwägerin-



nen; Johann u. Josef Grabinger f. + Eltern u. Geschw.; Fam. Manf-
red u. Sonja Götz f. + Väter; Berta Wiendl f. + Schwester, Schwäge-
rin u. Schwager; SV Alten- u. Neuenschwand f. + Vorstände u. Mit-
glieder; Geschw. Fritsch f. + Vater Albrecht; Johann Gruber f + Mut-
ter z. Stg., Vater u. Ehefrau   (L: Stefan Knopf - M: WM, SP, GD, DL) 

Sonntag, 07. 12. – 2. ADVENTSSONNTAG (violett) 

08.00 BL Rorate Fam. Andrea Dobler-Eisenhut f. + Geschwister Markus u. 
Bettina Eisenhut; Albert Gleixner f. + Verwandtschaft (L: Albert Schaf-
bauer - M: AE, AB, MW, KL, VE, AW) 

09.30 BO Rorate Jahrtagsmesse f. + Alfred Lehner; Kolpingsfamilie Boden-
wöhr f. + Mitglieder; Maria Schmidbauer f. + Lebensgefährten Dieter 
Vielberth u. Eltern; Goldmann f. + Onkel u. Tanten u. Cousin Karl 
Ehrmann (L: Petra Lutter - M: FS, FSz, CS, TW, AZ, RB) 

^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^ 
In der Adventszeit führen wir wieder das Frauentragen durch. Ein Marienbild 
geht von Haus zu Haus und die Gast gebende Familie versammelt sich davor 
zu einem gemeinsamen Gebet. Wer mitmachen möchte, trage sich bitte bis 27. 
November in die Liste ein, die in unseren Kirchen aufliegt oder aushängt. 
Am Donnerstag, 27. 11. findet um 18.45 Uhr im Pfarrheim Bodenwöhr wieder 
ein Bibelgespräch für alle Interessierten statt. (Mk 13,24-37) 
Am Samstag, 29. 11. fährt die Pfarreiengeminschaft zum Weihnachtsmarkt in 
Halle. Abfahrt um 6.00 Uhr; Anmeldung bei Frau Johanna Ziegler (Tel. 1350). 
Unsere Ministranten treffen sich am Samstag, 29. 11.  um 10.00 Uhr im Pfarr-
heim Bodenwöhr zum Basteln von Weihnachtsengeln. 
Unser Bischof lädt uns wieder ein zum gemeinsamen Hausgottesdienst zum 
Beginn der Adventszeit am Montag, 01. 12. Gegen 19.00 Uhr. Ein Textvor-
schlag liegt diesem Pfarrbrief bei (bitte aufheben für die Familienfeier am Hl. 
Abend!) 
In der Adventszeit sind die Werktagsgottesdienste in Blechhammer immer 
um 18.00 Uhr als Kerzen-Rorate. 
Zu den Kerzen-Rorate in unseren Kirchen bringen Sie bitte eine eigene Kerze 
mit oder kaufen Sie sich ein Weihnachtslicht in den Kirchen (1.- Euro). 
Die Wolpertinger aus Fronberg feiern vor ihrer Weihnachtsfeier am Mittwoch, 
03. 12.  um 18.00 Uhr in Altenschwand einen Gottesdienst. Dazu begrüßen wir 
als Zelebranten ganz herzlich P. Thomas aus Fronberg. – Der Gottesdienst in 
Neuenschwand ist dann dafür am Freitag, 05. 12. um 18.00 Uhr. 
Um 19.30 Uhr am Mittwoch, 03. 12. sind alle Eltern unserer Erstkommunion-
kinder ins Pfarrheim Bodenwöhr geladen zu einem Elternabend zur Erstbeich-
te ihrer Kinder. 
Am Donnerstag, 04. 12. feiern wir mit dem Fest der hl. Barbara das Patrozi-
nium der Kirche und Pfarrei Bodenwöhr. Von 16.00-18.00 Uhr ist bereits Tag 
der ewigen Anbetung mit verschiedenen Betstunden (siehe Gottesdienstord-
nung). Ich lade die gesamte Pfarrei ganz herzlich zur Teilnahme ein. Um 18.00 
ist dann der Festgottesdienst – mitgestaltet vom MGV Bodenwöhr. Anschlie-
ßend Böllerschießen zur Ehren der hl. Barbara und Barbarafeier im Pfarrheim. 

Am Freitag, 05. 12. möchte der Nikolaus wieder die Kinder besuchen. Wer 
dies für den Bereich AS/NS wünscht, melde sich bitte bis Dienstag, 02. 12. mit 
einem Brieflein im Pfarrbüro NS an. 
Am Samstag, 06. 12. feiern wir dann das Fest des hl. Nikolaus und damit das 
Patrozinium der Kirche in Altenschwand. Aus diesem Anlass ist die VAM um 
18.00 Uhr ausnahmsweise in Altenschwand  (!) – mitgestaltet vom Kirchenchor 
AS/NS. Anschließend werden wieder Glühwein und die besten Plätzchen weit 
und breit angeboten. 
Am Mittwoch, 10. 12. fährt der Frauenbund (KDFB) Bodenwöhr zum Weih-
nachtsmarkt in Regensburg. Abfahrt ist um 13.30 Uhr. Anmeldung (auch für 
Nichtmitglieder und Männer) bei Frau Johanna Ziegler (Tel. 13.50). 
Mit dem Gottesdienst am Sonntag, 07. 12. um 9.30 Uhr in der Pfarrkirche Bo-
denwöhr begehen wir den Kolpingsgedenktag. Alle Mitglieder unserer Kol-
pingsfamilie sind dazu besonders herzlich eingeladen. Schön wäre es auch, 
wenn sich wieder neue Mitglieder dieser Bewegung anschließen würden. 
 
Brautleutetage für alle, die demnächst heiraten wollen, sind im kommenden 
Jahr (jeweils 9.00-16.00 Uhr) in 
- Schwandorf (Alter Pfarrhof, Spitzwegstr. 21): Sa 31. 01., 28. 02. und 14. 03. 

2015 (Anmeldung: Kath. Pfarramt St. Jakob, Tel. 09431 / 22 85) 
- Teublitz (Pfarrheim, Schützenstr. 2): Sa 21. 02. 2015 (Anmeldung: Kath. 

Pfarramt Herz Jesu, Tel. 09471 / 94 91) 
- Burglengenfeld (Pfarrzentrum St. Josef, Joh.-Bapt.-Mayer-Str. 11-13): Sa 28. 

03., 18. 04. und 13. 06. 2015 (Anmeldung: Kath. Pfarramt St. Josef, Tel. 
09471 / 62 55) 

Jeweils beschränkte Teilnehmerzahl, daher bitte frühzeitige Anmeldung! 
 
Die Gottesdienstbesucher-Zählung am 15./16. November brachte folgendes 
Ergebnis; BO 183, BL 73, NS 198 = 454 = 18,28 % derer, die den Hauptwohn-
sitz in unserer Pfarreiengemeinschaft haben (AS/NS 1014 HWS, BO/BL 1472 
HWS). Bei der Zählung im März waren es noch 478 = 19,19 %. 
Der Datenschutz ist inzwischen allumfassend und  sehr streng geworden. Aus 
diesem Grund es mir leider nicht mehr möglich, hier im Pfarrbrief die Ge-
burtstage unserer Gemeindemitglieder zu veröffentlichen. Ich bedauere 
dies selber sehr und bitte alle um ihr Verständnis. 
 
Liebe Pfarrgemeinde, verehrte Gäste, 
mit diesem Pfarrbrief treten wir wieder ein in die Adventszeit und beginnen damit das 
neue Kirchenjahr 2015 und – bezüglich der Sonntagsevangelien – das Lesejahr B (= 
Markus-Evangelium). Nützen wir diese kommenden Wochen des Advents für eine gute 
und sinnvolle geistliche Einstimmung und Vorbereitung auf das Weihnachtsfest, mit dem 
wir die Geburt unseres Herrn Jesus Christus feiern. Der Advent ist noch nicht die Fest-
zeit, sondern  die Zeit der Vorbereitung und Erwartung. Sein äußeres Zeichen ist nicht 
der Christbaum, sondern der Adventskranz mit den vier Kerzen, und die violette Farbe 
des Messgewandes als Aufruf zu Buße, Umkehr und Umwandlung der Herzen. 
Von Herzen uns allen gesegnete, besinnliche und fruchtbare Adventstage! 
  Ihr Pfarrer Johann Trescher  



PFARRWALLFAHRT NACH THÜRINGEN 2015: 
    Dienstag, 26. 05. bis Samstag, 30. 05. 2015 (=Pfingstwoche)  
 
Programm (Änderungen möglich!): 
1.Tag – Di 26. 05. 2015: 
Ca. 7.00 Uhr Abfahrt; über Bad Staffelstein zur Wallfahrtsbasilika Vierzehnhei-
ligen; dort hl. Messe; Weiterfahrt nach Erfurt; Bezug unseres Hotels ****-„Park 
Inn Hotel Erfurt/Apfelstädt“; gemeinsames Abendessen. 
2.Tag – Mi 27. 05. 2015: 
Nach dem Frühstück Stadtrundgang durch Erfurt und Besuch des Domes St. 
Marien; Besichtigung der größten freischwingenden mittelalterlichen Glocke der 
Welt, der „Gloriosa“; nachmittags Fahrt nach Naumburg mit Stadt- und Domfüh-
rung (St. Peter und Paul). Rückfahrt nach Erfurt ins Hotel und Abendessen. 
3.Tag – Do 28. 05, 2015: 
Fahrt nach Eisenach (Rundgang) mit Führung durch die Wartburg, in der die 
hl. Elisabeth lebte und Martin Luther das Neue Testament in die deutsche Spra-
che übersetzte. Hl. Messe in der Elisabethskirche in Eisenach. Abendessen im 
Hotel. 
4.Tag – Fr 29. 05. 2015: 
Fahrt von Erfurt zur Wallfahrtskirche „Mariä Himmelfahrt“ in Etzelsbach, die 
auch schon Papst Benedikt XVI. bei seiner letzten Deutschlandreise besuchte; 
dort hl. Messe. Nachmittags Fahrt nach Quedlinburg und Stadtführung durch 
die UNESCO-Welterbe-Stadt mit Besichtigung des Doms. Fahrt zurück nach Er-
furt ins Hotel und Abendessen. 
5.Tag – Sa 30. 05. 2015: 
Nach dem Frühstück Fahrt zur Besichtigung der KZ-Gedenkstätte Buchen-
wald. Anschließend brechen wir wieder Richtung Heimat auf und feiern unter-
wegs noch unseren gemeinsamen Abschlussgottesdienst. Gegen 18.00 Uhr 
Rückkehr. 
 
Reisepreis: bei 30 Personen: 445 .- Euro im DZ / bei 35 Personen: 425.- Euro 
      Einzelzimmerzuschlag: 79.- Euro 
 
Im Preis eingeschlossene Leistungen: Fahrt in 48/50-sitzigem Komfortbus 
der Fa. Aschenbrenner aus Viechtach mit Kimaanlage, WC, Bordküche, Kühl-
schrank, DVD, Fußrasten 
4 Übernachtungen im ****-„Park Inn Hotel Erfurt/Apfelstädt“ in Doppelzimmern 
mit Bad oder Dusche/WC, TV, Fön, Minibar u. Kosmetikspiegel 
4 x Frühstück vom reichhaltigen Buffet 
4x Abendessen als kalt-warmes Buffet (ab 30 Pers.), sonst 3-Gänge-Menü 
Stadtführung durch Erfurt und Domführung (inkl. Eintritt in Dom) 
Stadtführung durch Naumburg und Domführung (inkl. Eintritt in Dom) 
Stadtrundgang „Eisenacher Highlights“ und Eintritt und Palasführung Wartburg 
Stadtrundgang und Eintritt in den Halbstädter Dom in Quedlinburg 
Insolvenzversicherung 
 

Anmeldung ab sofort im Pfarramt Neuenschwand mit 100.- Euro Anzahlung (Kir-
chenstiftung NS, „Pfarrwallfahrt 2015“ bei der Raiffeisenbank Bodenwöhr: IBAN: 
DE29 7506 1168 0000 4021 68; BIC: GENODEF1SWN oder Barzahlung) DIE  

KRANKENSALBUNG -  Zeichen der Hoffnung für unsere Kranken 
 
Krankheit und Schmerz haben schon immer zu den größten Lebensproblemen des Menschen gehört. 
Die Krankheit ist mehr als nur eine vorübergehende Störung des Körpers. Sie trifft den ganzen Men-
schen mit Leib und Seele. Der Mensch erfährt seine Ohnmacht, seine Begrenztheit und Endlichkeit. 
Nach der Heiligen Schrift ist die Krankheit ein Zeichen dafür, dass unsere Welt durch die Sünde ge-
stört und noch nicht unter die volle Herrschaft Gottes zurückgeführt ist. Die Krankheit darf jedoch nicht 
unmittelbar als Strafe für eine persönliche Schuld gesehen werden. Vielmehr will das Evangelium uns 
sagen: GOTT WILL DAS LEBEN. Es zeigt uns Jesus als den großen Gegner und Überwinder der 
Krankheit. Jesu Krankenheilungen sind ein Zeichen dafür, dass Gottes Herrschaft anbricht zum Heil 
des ganzen leib-seelischen Menschen. Gott liebt nicht nur die Gesunden, sondern gerade auch die 
Kranken, die in den Augen der Welt nichts mehr leisten können; ihnen ist er besonders nahe. Jesus 
selbst hat ja „unsere Krankheit getragen und unsere Schmerzen auf sich geladen“ (Jes 54,4). 
Mit dem Auftrag: „Heilt Kranke“ (Mk 10,8) hat Jesus seine Sorge für die Kranken auch seinen Jüngern 
und damit der Kirche übertragen. Das SAKRAMENT DER KRANKENSALBUNG ist grundgelegt in 
Jesu gesamten Verhalten gegenüber den Kranken; es wird angedeutet im Bericht über die Aussen-
dung der Apostel: „Sie trieben viele Dämonen aus und salbten viele Kranke mit Öl und heilten sie“ (Mk 
6,13). Daraus hat sich in der Urkirche die Praxis der Krankensalbung entwickelt, wie sie im Jakobus-
brief bezeugt wird: „Ist einer von euch krank? Dann rufe er die Ältesten der Gemeinde zu sich; sie 
sollen Gebete über ihn sprechen und ihn im Namen des Herrn mit Öl salben. Das gläubige Gebet wird 
den Kranken retten, und der Herr wird ihn aufrichten; wenn er Sünden begangen hat, werden sie ihm 
vergeben.“ (Jak 5,14f) 
Lange Zeit hat man leider die Krankensalbung als „Sterbesakrament“ verstanden. Die „Letzte Ölung“ 
wurde meist erst bei unmittelbarer Todesgefahr gespendet und von vielen Gläubigen wie ein Todesur-
teil aufgenommen. Das II. Vatikanische Konzil hat den ursprünglichen Sinn dieses Sakramentes wie-
der herausgestellt. Die Krankensalbung soll jenen gespendet werden, deren Gesundheitszustand 
bedrohlich angegriffen ist. Anlässe dafür könten sein: eine längere Krankheit, eine ernsthafte Erkran-
kung, Alter und Gebrechlichkeit oder eine bevorstehende größere Operation. Dabei kann das Sakra-
ment wiederholt werden, wenn der Kranke nach empfangener Krankensalbung wieder zu Kräften 
gekommen war und wenn, bei Fortdauer derselben Krankheit, eine weitere Verschlechterung eintritt. 
Die Krankensalbung wird gespendet, indem der Priester für den Kranken betet, ihm schweigend die 
Hände auflegt und ihn auf der Strin und auf den Handrücken mit geweihtem Öl, dem Krankenöl, salbt. 
Dabei spricht er: „Durch diese heilige Salbung helfe dir der Herr in seinem reichen Erbarmen, er stehe 
dir bei mit der Kraft des Heiligen Geistes.“ und: „Der Herr, der dich von Sünden befreit, rette dich, in 
seiner Gnade richte er dich auf.“ 
Die doppelte Salbung auf Stirn und Hände soll ausdrücken, dass das Sakrament dem kranken Men-
schen in seiner Gesamtheit als denkender und handelnder Person gilt. Die eigentliche Wirkung liegt 
im Beistand des Herrn mit der Kraft des Heiligen Geistes. Dazu gehört die Heilung der Seele und, 
wenn Gott es fügt, auch des Leibes; ebenso, wenn es notwendig und sofern die erforderliche Reue 
vorhanden ist, die Tilgung der Sünden und der Sündenfolgen, sowie die Aufrichtung und Stärkung der 
Seele des Kranken. 
Wenn der Kranke es wünscht, kann er bei der Krankensalbung auch die heilige Kommunion empfan-
gen. Wie alle anderene Sakramente ist auch die Krankensalbung eine Feier der Gemeinschaft. Des-
halb ist es richtig und gut, wenn die Angehörigen mit dabei sind und mit dem Kranken beten. 
 
Bitte scheuen Sie sich nicht, den Priester recht- und frühzeitig zu einem Kranken zu rufen, so 
dass dieser möglichst bei vollem Bewusstein dieses helfende Sakrament empfangen kann. 
Herzurichten ist dann möglichst ein (weiß) gedeckter Tisch, eventuell mit Kreuz, Kerze und Blumen 
und Weihwasser. 



TERMINE 2015: 
 
Do 02. 01.    9.00 Pfarrkirche Bodenwöhr: Aussendung der Sternsinger 
Sa 31. 01.   18.00 Bodenwöhr: Kerzensegnung u. Blasiussegen 
So 01. 02.    8.00 BL u. 9.30 NS:  Kerzensegnung und Blasiussegen 
Mi 18. 02.  16.00 BO u. 18.00 NS: Aschenauflegung (Aschermittwoch) 
Fr 06. 03.  19.00 ev. Kirche BO: Weltgebetstag der Frauen 
Do 19. 03.  18.00 BO: Konvent der MMC Bodenwöhr u. Alten- u. Neuen-  
         schwand 
Sa 28. 03.  18.00 BL: Palmweihe 
So 29. 03.    8.00 NS u. 9.30 BO: Palmweihe (Palmsonntag) 
Do 02. 04.  19.30 BO u. NS: Abendmahlsgottesdienst (Gründonnerstag) 
Fr 03. 04.  15.00 BO u. NS: Karfreitagsliturgie (Karfreitag) 
Sa 04. 04.  20.30 BO u. NS: Osternachtfeier  
So 03. 05.    9.30 BO: Erstkommunion 
Mo 11. 05.  19.00 BO: Bittgang 
Di 12. 05.  18.30 BO u. NS: Bittgang 
Mi 13. 05.  18.30 Warmersdorf (?): Bittgang 
Do 14. 05.     4.00 BO: Fußwallfahrt zum Kreuzberg Schwandorf 
Mo 25. 05.    8.30 NS: Flurprozession nach AS 
26. 05. - 30. 05.  Pfarrwallfahrt nach Thüringen 
Do 04. 06.    8.00 BO: Fronleichnamsprozession und Pfarrfest 
So 07. 06.    8.30 NS: Fronleichnamsprozession 
So 14. 06.    9.30 NS: Fest der Herz-Jesu-Bruderschaft 
So 05. 07.           Pfarrausflug nach ??? 
Mi 15. 07.  19.00 BO: Gottesdienst zum Dekanatsjahrtag 
Sa 18. 07.  19.00 BO: Ministranten-Aufnahme und -Ehrung 
So 19. 07.    9.30 NS: Ministranten-Aufnahme und –Ehrung 
So 04. 10.    Erntedankfest 
So 11. 10. (?) 13.30 Warmersdorf: Patrozinium St. Koloman 
So 01. 11.    9.30 NS: Gottesdienst, anschl. Totengedenken/Gräbersegnung 
     14.00 BO: Totengedenken und Gräbersegnung (neuer Friedhof) 
Mo 02. 11.    9.30 BO: Gottesdienst, anschl. Gräbersegnung (alter Friedhof) 
Do 24. 12.  16.00 BO: Kinderchristmette 
     21.00 BL u. 22.30 NS: Christmette 
 
Sollten irgendwelche wichtigen Gründe gegen einen dieser Termine spre-
chen, bitte ich um baldmögliche Rückmeldung. 
 

Kath. Pfarramt Bodenwöhr, Kolpingstr. 2, 92439 Bodenwöhr, Tel. 533, Fax 90 14 277 
Bürostunden Bodenwöhr (Inge Aumann / Pfr. Trescher): Mi 9.30-11.00 und Do 15.00-17.00 
E-Mail: pfarramt-bodenwoehr@t-online.de   
Spendenkonten Pfarrkirche Bodenwöhr: Sparkasse IBAN: DE61 7505 1040 0031 2643 93, BIC: 
BYLADEM1SAD  -  Raiffeisenbank IBAN: DE81 7506 1168 0100 4000 84, BIC: GENODEF1SWN 
Kath. Pfarramt Alten-/ Neuenschwand,Neuenschwand, Pfarrweg 9, 92439 Bodenwöhr, T/F 12 33 
Bürostunden Neuenschwand (Ulrike Götz): Dienstag 17.00-18.00 u. Freitag 8.00-10.00 
E-Mail:  pfarramt_neuenschwand@t-online.de  //   Pfr. Trescher direkt: johanntrescher@web.de 
Homepage: www.pfarreiengemeinschaft bodenwoehr – alten- und neuenschwand.de 
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